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Abonnementsiireis :

Ausland
Inland

Fr. 25 per Jahr

Für Vercinsniitglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland 16

sofern beim Herausgeber
abonnirt wird.

Abonnements
nehmen ent^e^en : Herausgebe

r, Commissionsvc rlcgerund alle Buchhandlungen
& Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

A. WÄLDNER
Claridenstrasse 30. — ZÜRICJL.

Verlag des Herausgebers. — Comrnissionsverlag von Meyer & Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petiueile

oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite: Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Coin, Frankfurt
a. M., Hamburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg, Stuttgart,

Wien, Prag, Strassburg

i. F., London, Paris.

des Schweizer. Ingenieur- „ Architecten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bä I. ZURICH, den 16. Juni 1883. Na 24.

Falzziegel.
Ungefähr 8000 Stück ; glasirt, schiefrirt oder in mehreren bunten

Farben für die neue Kirche in Stetten. Dieselben sind franco auf die
Station Meilingen zu liefern. Franco-Offerten mit Ziegelmustern werden
bis am 1. Juli vom Unterzgidïneten entgegengenommen.

Stetten, derj^^luni 1883. (M 2145 Z)

Der Bauvorstand.

Schlackenwolle
halten stets auf Lagefc*»'"*'^

Wenner & Gutmann
vis-à-vis der Bahnhofbrücke

J^_<f-Z) ZÜRICH.

Soeben erschien bei Cäsar
Schmidt, Buchhandlung z. Münsterburg

in Zürich:
Der Schweizer Holzstyl
in seinen kantonalen und

konstruetiven Verschiedenheiten
Vergleichend dargestellt

mit
HolzbautM Deutschlands

>*' von
rf- Ernst Gladbach.

II. Serie, Liefg. 1, vollständig in
Jr ca. 6 Lieferungen.

J? Preis per Heft 5 Fr.
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Dampfkaminja

und >»A

KesseleinjMTfrüngen
erstellen miwGarantie

^Wînnizki & Schopfer
(M.-A'-) am Stadtbach in Bern.

Marmortapeten
satinirt oder lackirt, letztere waschbar,

liefert in vp^efiglichster Qualität
(eigenes Fabricat), Proben zu

Diensten (M-T914-Z)

Roman Scherer in Luzern.

Asphaltdachpappen in versch.
Stärken, sowie Dachlack zum
Anstrich,

Isolirpappen und Tafeln zur
Abhaltung von Schwamm und
Feuchtigkeit,

Asphalt-Röhren für Abort u.
Wasserleitungen,

Asphaltpapier und Leinwand
als Unterlage für Tapeten bei
feuchten Wänden,

Isolirasphalte und Kitt
empfiehlt (M-292/4-S)

Richard Pfeiffer,
(vormals Duvernoy),

Asphalt-TttBer-Producten-Faörik, Stuttgart

AufWunsch Prospecte u. Preislisten.

Ausschliesslich
mit der Beförderung von

Annoncen jeder Art in alle
Zeitungen

zu Original-Tarifpreisen,
ohne Anrechnung von
Extrakosten für Porti etc., beschäftigt

sich die
Annoncen-Expedition

von

Rudolf Mosse
(M.36-JZ) Zürich

32 ScMfflände 32.
Hoher Rabatt bei grösseren

Aufträgen. Vorherige Kosten-
Ueberschläge, Insertions-Tarife,
sowie Probeabdrücke der
jeweils beabsichtigten Annoncen
im wirkungsvollsten Arrangement
stehen gratis und franco vor

Ausführung zu Diensten.

Concurrenz-Ausschreibung.
Das Entwerfen eines „Bebauungsplanes" über ein Bauterrain

von circa 30 000 m2 am neuen Quai in Riesbach wird hiemit zur
Concurrenz ausgeschrieben. Es sind drei Preise von Fr. 1000, 500 und 200
ausgesetzt. Preisrichter werden die Herren Tièche, Architect, in Bern,
Lasius, Professor, in Zürich und der Unterzeichnete sein und können
Pläne und Bedingungen bei Letzterem, Schönberggasse No. 2 in Zürich,
bezogen werden.

(M-1631-Z) Rob. Moser, Ingenieur.

Istermündiger Steinbruch-Gesellschaft.
Blau-graue und gelb-graue Bernersandsteine.

Lieferung von roh bossierten Stücken zu allen Maassen. — Uebernahme

für das Behauen der Steine nach Plänen und Detailzeichnungen. —
Bruchbetrieb im Grossen mit fahrenden Dampfkrahnen. — Compacte
schichtenlose Felsenhöhe von 50 Meter. — Bahnanlage in den Brüchen
selbst in Verbindung mit den Steinhauerplätzen und der S. C. B. Station
mit eigenem Locomotivbetrieb. (M-101-Z)

Riunione Ädriatica di Sicurtä
Versicherungsgesellschaft gegen Feuerschaden.

Gegründet im Jahre 1838 in Priest.

Fr. 8,250,000. —
„ 1,189,817. —
„ 27,526,262. —

Grundkapital
Kapitalreserve
Prämienreserve in allen Branchen
Prämien-Einnahme für Elementar-Versicherungen

im Jahre 1881
Seit Bestehen der Gesellschaft bezahlte Schäden

Zum Abschlüsse von Versicherungen empfiehlt sich den HH.
Fabrikanten und Industriellen zu festen und billigsten Prämien, sowie
loyalsten Bedingungen

17,076,700. —
258,137,518. 92

die Hauptagentur für den Ct. Zürich :

J. Rud. Peyer, Schifflände 32\ Zürich.

Zu verkaufen:
Eine bedeutende, su jeglicher Ausbeutung günstig

Wasserkraft an der Lorze
Nordostbahn[ 2,3 km von der Station Cham

Gmde. Cham, Ct. Zug J 3,3 „ „ „ Knonau J

\ 3,6 „ „ „ „ Sins an der Südbahn,
mitten in der fruchtbarsten und volkreichen Gegend, in der Nähe von
Zürich, Zug und Luzern, mit einem disponiblen Gefäll von 1,43 m und
einer constanten Wassermenge von 5,4 m? per Sekunde, nebst circa
1 Hectar gutem Wiesland auf dem linken Lorzeufer und dem Recht
zur Erstellung von Canalanlagen, Wuhren etc. gegen Landentschädigung
von 45 Cts. per »z2 auf dem rechten Lorzeufer, so dass diese Wasserkraft

auf beiden Ufern getrennt oder gemeinschaftlich ausgebeutet werden
kann, — wird Mittwoch den 20. Juni, Nachmittags 4 Uhr, beim „Raben"
in Cham öffentlich und freiwillig versteigert.

Nähere Auskunft ertheilt J. Hildebrand, Fürsprech, Hünenberg,
Cham. (M-1763-)
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